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V

Einleitung

In der öffentlichen Wahrnehmung dominieren hierzulande – außer in Krisenzeiten – 
andere Themen als die Lage der Welternährung. Dies ist bei einem Blick auf übervolle 
Lebensmittelmärkte in den entwickelten Ländern auch nicht verwunderlich.

Anders sieht es in den weniger entwickelten Ländern aus. Es wird geschätzt, dass 
2020 rund 768 Mio. Menschen an Unterernährung litten bzw. noch immer leiden. Hinzu 
kommen rund 2 Mrd. Menschen mit chronischem Mikronährstoffmangel.

Zu Beginn der 1960er Jahre waren weltweit zwischen 300 und 500 Mio. Menschen 
unterernährt. Das heißt, dass heute mehr Menschen an Hunger leiden als damals. Und 
das, obwohl die landwirtschaftliche Produktion in den letzten Jahrzehnten enorm 
gesteigert werden konnte.

Nachdem die Zahl der Hungernden in den Jahren 2000 bis 2014 zurückgegangen 
ist, steigt sie seitdem wieder an. In den „Zielen einer nachhaltigen Entwicklung“ 
(„Sustainable Development Goals“ der Vereinten Nationen) soll bis 2030 eine Welt 
ohne Hunger erreicht werden. Wenn sich allerdings die jüngsten Trends fortsetzen, 
so würde die Zahl der von Hunger betroffenen Menschen bis 2030 zunehmen und die 
840-Millionen-Marke überschreiten. Verschärft wird die Ernährungslage durch die 
Klimakrise, Covid-19 und Kriege.

Eine massive Steigerung der Nahrungsmittelproduktion wird daher aus mehreren 
Gründen dringend notwendig: Bevölkerungswachstum, der erwartete steigende 
Wohlstand, der zu einer steigenden Nachfrage nach tierischen Produkten führt, Ver-
schlechterung der Umweltbedingungen und die zu beobachtende Verlangsamung des 
Anstiegs der landwirtschaftlichen Produktivität.

Um mit dem weiteren Bevölkerungswachstum und der Ernährungsumstellung Schritt 
zu halten, muss die landwirtschaftliche Produktion möglicherweise bis 2050 weltweit 
um bis zu 70 % und in Entwicklungsländern um bis zu 100 % gesteigert werden. Dies 
stellt eine enorme Herausforderung für die globale Landwirtschaft dar.

Das vorliegende Buch legt seinen Schwerpunkt auf die Produktion von Nahrungs-
mitteln.



VI Einleitung

Mindestens ebenso herausfordernd sind die sozioökonomischen und politischen 
Rahmenbedingungen für die Weltlandwirtschaft. Eine Hinzunahme dieses Bereiches 
würde aber den Rahmen der vorliegenden Betrachtung sprengen.

Anmerkung
Viele der zitierten Daten stammen von der Statistikseite der FAO (https://www.fao.
org/faostat). Dabei ist zu beachten, dass diese nicht immer auf amtlichen Daten fußen, 
sondern auch halbamtliche, geschätzte oder berechnete Daten umfassen.

Herrn Gregor Kasulke bin ich für seine Hilfestellung zu großem Dank verpflichtet.

https://www.fao.org/faostat
https://www.fao.org/faostat
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